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K l e i n e  A n f r a g e

Wir fragen die Landesregierung:

1. Wie fortgeschritten sind die Planungen hinsichtlich der Elektrifizierung der
„Nagoldtalbahn“, der Streckenverbindung zwischen Pforzheim und Nagold, für
welche das Elektrifizierungskonzept für das Schienennetz in Baden-Württem-
berg einen langfristigen Bedarf vorsieht?

2. Wann ist mit der Fertigstellung der Elektrifizierung und der damit verbundenen
Inbetriebnahme der elektrifizierten Schienenverkehrsverbindung zwischen Pforz -
heim und Nagold zu rechnen?

3. Welche Verbesserungen erwartet sie durch die geplante Elektrifizierung der
„Nagoldtalbahn“?

4. Wie fortgeschritten sind die Planungen zur Elektrifizierung der reaktivierten
„Hermann-Hesse-Bahn“ auf der Teilstrecke Calw–Renningen?

5. Inwieweit spielen brennstoffzellenangetriebene Zugmaschinen in den Planun-
gen der Modernisierung des Schienenpersonennahverkehrs auf den oben ge-
nannten Strecken zwischen Pforzheim und Nagold bzw. Calw und Renningen
eine Rolle?

6. Wie fortgeschritten sind die Planungen hinsichtlich der Elektrifizierung der
Strecke Nagold–Hochdorf (bei Horb), die für eine bessere Schienenanbindung
von Nagold nach Stuttgart maßgeblich ist?

Kleine Anfrage

der Abg. Dr. Hans-Ulrich Rülke, Dr. Erik Schweickert 

und Dr. Timm Kern FDP/DVP

und

Antwort

des Ministeriums für Verkehr

Modernisierung und Ausbau des Schienen -

personennahverkehrs im Nordschwarzwald

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente
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7. Wann ist mit der Fertigstellung der Streckenmodernisierung zwischen Nagold
und Hochdorf zu rechnen?

12. 07. 2019

Dr. Rülke, Dr. Schweickert, Dr. Timm Kern FDP/DVP

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 8. August 2019 Nr. 3-3822.2-00/676 beantwortet das Ministe-
rium für Verkehr die Kleine Anfrage wie folgt:

1. Wie fortgeschritten sind die Planungen hinsichtlich der Elektrifizierung der
„Nagoldtalbahn“, der Streckenverbindung zwischen Pforzheim und Nagold,
für welche das Elektrifizierungskonzept für das Schienennetz in Baden-Würt-
temberg einen langfristigen Bedarf vorsieht?

2. Wann ist mit der Fertigstellung der Elektrifizierung und der damit verbunde-
nen Inbetriebnahme der elektrifizierten Schienenverkehrsverbindung zwischen
Pforzheim und Nagold zu rechnen?

Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund ihres Sachzusammenhanges gemeinsam be-
antwortet: 

Die Nagoldtalbahn zwischen Pforzheim und Nagold befindet sich im dritten
Schritt des Elektrifizierungskonzepts des Landes. Die Elektrifizierung des Strecken -
abschnitts zwischen Pforzheim und Nagold ist somit für eine langfristige Elektri-
fizierung oder aber fahrzeugseitige Elektrifizierung vorgesehen. 

Zunächst ist es das Ziel, die Elektrifizierungsvorhaben des vordringlichen Bedarfs
des Elektrifizierungskonzeptes umzusetzen. Mit stetiger Realisierung der im
zweiten Schritt befindlichen Elektrifizierungsvorhaben rücken zunehmend auch
die nicht elektrifizierten Schienenstrecken des langfristigen Bedarfs in den Fokus.
Darüber hinaus ist die Umsetzung des Elektrifizierungskonzepts des Landes auch
maßgeblich von der Ausgestaltung des Elektrifizierungskonzepts des Bundes ab-
hängig. Primär trägt der Bund die finanzielle Verantwortung für den Erhalt und
Ausbau seiner Infrastruktur, dies gilt auch für Elektrifizierungsmaßnahmen auf
der Nagoldtalbahn. Aus diesem Grund muss die genaue Ausgestaltung des Elek-
trifizierungsprogramm des Bundes abgewartet werden. Ungeachtet dessen bleibt
es aber auch Ziel des Verkehrsministeriums, den Anteil an elektrifizierten Schie-
nenstrecken in Baden-Württemberg deutlich zu erhöhen.

Für die Nagoldtalbahn zwischen Pforzheim und Nagold gibt es daher bislang kei-
ne verfestigte Planung zur schienenseitigen Elektrifizierung. 

3. Welche Verbesserungen erwartet sie durch die geplante Elektrifizierung der
„Nagoldtalbahn“?

Elektrotriebwagen sind leiser im Betrieb, energieeffizienter sowie einfach mit re-
generativer Energie zu versorgen. Ein genaues Betriebsprogramm und konkrete
Verbesserungen stehen zum momentanen Zeitpunkt noch nicht fest.

4. Wie fortgeschritten sind die Planungen zur Elektrifizierung der reaktivierten
„Hermann-Hesse-Bahn“ auf der Teilstrecke Calw–Renningen?

Zunächst ist das Ziel, die Strecke Calw–Renningen mittels diesel- oder wasser-
stoffgetriebener Triebfahrzeuge zu reaktivieren. 
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Die Elektrifizierung wird im vereinbarten Stufenkonzept zur Reaktivierung dieser
Strecke erst für einen späteren Zeitpunkt vorgesehen. Konkrete Planungen sind
noch nicht erfolgt. 

5. Inwieweit spielen brennstoffzellenangetriebene Zugmaschinen in den Planun-
gen der Modernisierung des Schienenpersonennahverkehrs auf den oben ge-
nannten Strecken zwischen Pforzheim und Nagold bzw. Calw und Renningen
eine Rolle?

Ob die Nagoldtalbahn durch eine streckenseitige Fahrleitung oder durch brenn-
stoffzellenangetriebene oder batteriebetriebene Fahrzeugen elektrifiziert wird,
steht noch nicht fest. 

6. Wie fortgeschritten sind die Planungen hinsichtlich der Elektrifizierung der
Strecke Nagold–Hochdorf (bei Horb), die für eine bessere Schienenanbindung
von Nagold nach Stuttgart maßgeblich ist?

7. Wann ist mit der Fertigstellung der Streckenmodernisierung zwischen Nagold
und Hochdorf zu rechnen?

Die Fragen 6 und 7 werden aufgrund ihres Sachzusammenhanges gemeinsam be-
antwortet:

Nach Kenntnis des Verkehrsministeriums sind die Planungen der Elektrifizierung
derzeit unter Federführung der Stadt Nagold in Vorbereitung. Dem schließt sich
ein erforderliches Planfeststellungsverfahren beim Regierungspräsidium an. Da
diese Prozesse dem Baubeginn vorausgehen, ist derzeit nicht absehbar, wann mit
der Fertigstellung gerechnet werden kann.

Nach erfolgter Elektrifizierung ist eine umsteigefreie Schienenverbindung von
Nagold nach Stuttgart möglich.

In Vertretung

Dr. Lahl

Ministerialdirektor



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments false
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Preserve
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth 8
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth 8
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /FlateEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /DEU ()
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


